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Anfrage 

 
 
der Abgeordneten Madeleine Petrovic an Frau Landesrätin Barbara Rosenkranz 
 
betreffend Versicherbarkeit von Nutztieren 
 
 
 

Begründung: 
 

Die Österreichische Hagelversicherung versichert seit einiger Zeit nicht nur 

unwetterbedingte Ernteausfälle: „Da Ausfälle in der Rinderhaltung nicht zu vermeiden 

sind, versichern immer mehr Rinderbauern ihren Viehbestand.“ heißt es dazu auf der 

Webpage www.hagel.at 

Mittlerweile sind in ganz Österreich bereits 720.000 Rinder versichert, damit ist die 

Hagelversicherung der größte Tierversicherer Österreichs. Versicherbar sind 

Nichtverwertbarkeit des Schlachtkörpers, Nottötung, Verendungsfälle infolge von 

Unfall, Krankheit bzw. Transport und Totgeburten. 

Seit 2008 sind in der AGRAR Pferd auch Verendungsfälle bei Pferden infolge von 

Krankheit und Unfall versicherbar. 

Die Folge ist, dass viele erkrankte und behandelbare Nutztiere gar nicht mehr 

behandelt werden. Mehr und mehr TierärztInnen berichten, dass man behandelbare 

Tiere schlicht und einfach verenden lässt, zumal der monetäre Schaden finanziell 

abgesichert ist. 

 

Besonders betroffen davon sind in erster Linie männliche Kälber von 

Milchviehrassen, "ausgemolkene" Altkühe und mangels pflege verwilderte 

Robustrassen. 

 
die Gefertigte stellt daher folgende 
 
 

http://www.hagel.at/


Anfrage 
 
 
 

1. Tierschutzorganisation, TierärztInnen und Tierärzte berichten 

übereinstimmend davon, dass Behandlungen von Rindern unterbleiben, wenn 

das Abwarten des „Versicherungsfalles“ lukrativer erscheint. Was werden Sie 

als Tierschutzverantwortliche tun, damit Kranke und leidende Tiere nicht 

preisgegeben, sondern Tierschutzgerecht behandelt werden? 

 

2. Können Sie sich vorstellen, gemeinsam mit dem Agrar- Ressort eine 

Informationsinitiative zu entwickeln, um Rinder vor Vernachlässigung zu 

bewahren? 

 

3. Werden Sie die Tierschutz- Ombudsstelle ersuchen, verstärkt in diesen Sinne 

tätig zu werden und den Landtag darüber zu informieren? 

 

4. Sind Ihnen Fälle bekannt, die den im Begründungstext dargelegten 

Sachverhalt bestätigen? Wenn ja, wie viele und welche? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

LAbg. Dr. Madeleine Petrovic 
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